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Lutherwanderung 2026 im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt: Rund 45 Teilnehmer trotzen dem Regen
Lutherwanderung führt diesmal von Neckeroda nach Großkochberg: 

Landkreis Saalfeld-Rudolstadt. „Trotz anfänglich skeptischer Blicke zum Himmel wurde die diesjährige Lutherwanderung von Neckeroda nach Großkochberg wieder zu einem vollen Erfolg“, freut sich Doreen Kühnemund, die die jährliche Wanderung im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt mitorganisiert hatte. Rund 45 Wanderfreudige hatten sich am 22. August morgens an den Busbahnhöfen in Saalfeld und Rudolstadt versammelt, als starker Regen die Stimmung zunächst zu dämpfen drohte. Doch kaum stiegen die Teilnehmer in Neckeroda aus dem Zubringerbus aus, riss der Himmel auf, ein Zeichen, das viele als gutes Omen für den Tag deuteten

Wie in den Vorjahren gehörte Landrat Marko Wolfram zu den begeisterten Wanderfreunden und hatte sich den Termin in seinem Kalender vermerkt. Er begrüßte die Wandergruppe persönlich und hob die die Zusammenarbeit von Landkreis, Kirchenkreis und Thüringer Gebirgs- und Wanderverein hervor, die sich von Anfang an bewährt hat. „Es ist sehr erfreulich, dass wir unseren Lutherweg mit dieser Wanderung jedes Jahr aktiv wieder neu erkunden können“, sagte er. „Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses besonderen Tages beigetragen haben.“

Erstmals mit von der Partie beim spirituellen Wandern auf dem Lutherweg war Ina Winter, die amtierende Superintendentin im Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld und Pfarrerin in Kaulsdorf, die zum Auftakt eine erste Andacht in der Kirche zu Neckeroda hielt. Mit diesem Segen im Rücken machte sich die Gruppe auf den Weg zum Luisenturm, wo eine Rast und der Ausblick von der Turmspitze für erste Höhepunkte sorgten.

Die nächste Station führte nach Kleinkochberg, wo die Kirche eigens für die Wandergruppe geöffnet wurde. Hier erfuhren die Teilnehmer Wissenswertes zur Geschichte des Gotteshauses, bevor es weiter nach Großkochberg ging. In der dortigen Kirche fand die Abschlussandacht statt, erneut gestaltet von Ina Winter.

Zum gemütlichen Ausklang lud das Café Lotte in Großkochberg zu Kaffee und Kuchen ein, ergänzt durch eine Besichtigung des idyllischen Schlossparks am Schloss Kochberg. Anschließend brachte der Bus die Teilnehmer zurück nach Saalfeld.

Organisiert wurde die Wanderung gemeinsam vom Landkreis Saalfeld-Rudolstadt, dem Kirchenkreis Rudolstadt-Saalfeld sowie dem Gebirgs- und Wanderverein Rudolstadt unter Leitung von Wanderführerin Rita Schnack, die inzwischen zum achten Mal eine Lutherwanderung auf dem Lutherweg im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt organisiert haben.

Fotos von der Wanderung: LRA Saalfeld-Rudolstadt – Doreen Kühnemund
1. Wandergruppe am Luisenturm
2. Auf der Wanderung – Schlossblick auf Shcloss Kochberg

Hintergrund: Die Lutherwanderung im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
Im Landkreis Saalfeld‑Rudolstadt findet seit dem Reformationsjubiläum im Jahr 2017 regelmäßig eine gemeinsame Lutherwanderung statt – mit Ausnahme der Corona-Jahre 2020 und 2021:
Anlässlich des Reformationsjubiläums und der Einweihung des Lutherwegs gab es seitdem in vielen Orten Aktionen, Einweihungen, Wanderungen oder Andachten. Insbesondere die Lutherwanderung im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt gehört aber inzwischen zu den neuen Traditionen auf dem mitteldeutschen Lutherweg, der die verschiedenen Lutherstätten miteinander verbindet.
· 2017: Die erste gemeinsame Lutherwanderung wurde im 500. Jubiläumsjahr der Reformation ins Leben gerufen und führte von Schloss Kochberg nach Rudolstadt.
· 2018: Die zweite Wanderung erkundete die Route von der Kirche in Hoheneiche bis nach Saalfeld.
· 2019 war die dritte Wanderung erstmals landkreis- und bundesländerübergreifend: Sie startete in Gräfenthal, einem der drei Orte im Landkreis, in denen Martin Luther gepredigt hatte, und führte über Spechstbrunn im Landkreis Sonneberg in das bayerische Tettau.
· 2020 & 2021: Aufgrund der Corona-Pandemie wurden die Wanderungen zunächst verschoben und dann völlig ausgesetzt.
· 2022 führte die vierte Lutherwanderung: von der Kirche St. Michael in Engerda zur Stadtkirche nach Orlamünde im Saale-Holzland-Kreis, einen Ort, der insbesondere durch das Wirken des Reformators Andreas Bodenstein genannt Karlstadt wichtig ist, der von 1523 bis 1524 Pfarrer in Orlamünde war.
· 2023: Die fünfte Lutherwanderung führte von Lichtentanne über Steinbach an der Haide im Landkreis Kronach nach Lehesten, wo Luther in der Nacht vom 5. zum 6. Oktober 1530 auf seiner Heimreise von Coburg nach Torgau Station in Lehesten machte. Zuvor hatte er von der Veste Coburg aus ein halbes Jahr lang unter dem Schutz des sächsischen Kurfürsten das Geschehen beim Augsburger Reichstag beobachtet.
· 2024 führte die sechste Lutherwanderung von Niederwillingen im Ilmkreis zur Klosterruine in Paulinzella. Das Kloster Paulinzella konnte in diesem Jahr das 900. Jubiläum der Klosterweihe feiern.
· 2025 führte die siebte Wanderung von Rudolstadt nach Saalfeld, dem Ort, in dem Martin Luther seinen Freund Caspar Aquila als ersten evangelischen Superintendenten eingesetzt hatte.
· 2026 war Großkochberg das Ziel – und damit der Ort, an dem die erste Lutherwanderung im Jahr 2017 ihren Ausgangspunkt genommen hatte


Mehr zum Lutherweg und den Aktivitäten auf dem Lutherweg: www.lutherweg.de
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